
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1509/2023 der Stadtratsfraktion PIRATEN & VOLT betreffend 
Schulbuchausleihe (Piraten & Volt) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie viele Schulbücher wurden insgesamt bestellt? Wie viel Schulbücher wurden bereits vor 

Schulstart an die Stadt geliefert und waren vor Ort in Mainz? Wie viele Bücher waren bis 
zum Schulstart am 4. September noch nicht an die Stadt Mainz geliefert? Wird aktuell noch 
auf weitere Lieferungen gewartet? (Bitte in absoluten und relativen Zahlen angeben)  

Es wurden bislang ca. 55.000 Bücher als Erstbestellung bestellt. Jede Woche erhöht sich 
die Bestellmenge. Wir erwarten am Schuljahresende ca 75.000 neue Bücher.  
Vor dem Schulstart (in der letzten Ferienwoche) waren ca. 70% der erstbestellten Bücher 
geliefert. Am 04. September lagen somit noch 30% der Bücher nicht vor. 
Aktuell sind ca. 10% der bestellten Bücher noch nicht geliefert. 
 

2. Seit wann war der Stadt bekannt, dass es bei der Auslieferung und Verteilung der Schulbü-
cher zu Problemen und Verspätungen kommen wird? 

Seit Mitte August 2023. 
 
3. Welche Maßnahmen hat die Stadtverwaltung wann ergriffen, um die verspätete Verteilung 

von Schulbüchern in diesem Schuljahr anzugehen? Welche Schritte hat der Dienstleister 
unternommen, um die Problem zu bewältigen und die vertraglichen Pflichten zu erfüllen? 

Die Schulen wurden umgehend über die Verzögerungen informiert. Die Stadtverwaltung 
stand und steht im ständigen Austausch mit dem Dienstleister. Als sich Verzögerungen ab-
zeichneten erfolgte eine gemeinsame und regelmäßige Kontaktaufnahme mit den beauf-
tragten Buchhandlungen. 
Der Dienstleister hat das notwendige Equipment und Personal zur Verfügung gestellt und 
mit Hochdruck an der Inventarisierung, Paketierung und Lieferung gearbeitet. 

 
4. Wie viele Schulbücher waren zum Ende der ersten Schulwoche nach den Ferien am 8. Sep-

tember bereits an den Schüler*innen verteilt? Wie viele waren noch nicht an die Schü-
ler*innen verteilt? (Falls möglich in absoluten und relativen Zahlen angeben.) 

Zum 08.09.2023 waren ca. 30% der gelieferten Bücher verteilt, somit waren ca. 70 % noch 
nicht verteilt. 

 
5. Wie viele Schulbücher sind zum 30. September noch nicht an die Schüler*innen ausgelie-

fert? 

Zum 30.09.2023 waren ca. 10 - 15% der gelieferten Bücher nicht verteilt. 
 

6. Gibt es eine offizielle Einschätzung der Stadtverwaltung zu den Gründen für die Verzöge-
rungen bei der Schulbuchausleihe? 
 
Durch das neue Vergabeverfahren mussten Buchhandlungen aus ganz Deutschland beauf-
tragt werden. Dies führte zu langen Lieferwegen und längeren Lieferzeiten der Buchhand-



lungen, dadurch verzögerte sich außerdem der Inventarisierungsprozess unseres Dienst-
leisters. Zudem konnten verschiedene Verlage nicht rechtzeitig liefern (zeitgleiche Ferien-
termine z.B. mit Bayern und Baden-Württemberg, dadurch hohe Auslastung bei den Verla-
gen). 

 
7. Welche Schritte unternimmt die Stadtverwaltung, um sicherzustellen, dass die Schulbuch-

ausleihe in Zukunft reibungsloser abläuft, keine zusätzlichen Kosten anfalle und dass die 
Schüler*innen rechtzeitig ihre benötigten Bücher erhalten? 

 
Die Stadtverwaltung beabsichtigt das Bestell- und Verteilverfahren für das kommende 
Schuljahr zu verändern. 

 
8. Gibt es Überlegungen, die Verteilung zu modernisieren, zu vereinfachen oder selbst zu 

übernehmen? 

Ja. 
 
9. Plant die Stadt, Entschädigungszahlungen oder Vertragsstrafen gegenüber dem Dienstleis-

ter geltend zu machen? 
 

Nein. 
 
10. Welche Probleme sind der Stadtverwaltung bei der Verwendung digitaler Lernmittel be-

kannt und welche Maßnahmen wurden ergriffen, um diese Probleme zu lösen? 
 
Wenige Mainzer Schulen nutzen neben Büchern und Arbeitsheften digitale Lernmittel im 
Rahmen des Pilotprojekts „Digitales Bücherregal“ des Landes Rheinland-Pfalz. Diese Schu-
len berichteten über Herausforderungen der Nutzer:innen im Anmeldeprozess, bei der Ver-
wendung entstünden keine Schwierigkeiten.  
 

11. Ist es beabsichtigt, den Einsatz digitaler Lernmittel in Zukunft auszubauen, um nicht mehr 
vollständig von analogen Lernmitteln abhängig zu sein? 

 
Derzeit läuft das Pilotprojekt „Digitales Bücherregal“ des Landes Rheinland-Pfalz an dem 
die Schulen teilnehmen können. Die Erfahrungen und Ergebnisse hierzu bleiben abzuwar-
ten.  
 

 
Mainz, 06.10.2023 
 
gez. 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 


